
  

 

 

Vorstandssitzung Rassetauben Schweiz 

am 26. September in Niederbipp 

Vorsitz:          Christian Knuchel 

Protokoll:      Andy Bettmer 

Anwesend:    Christian Knuchel, Urs Freiburghaus, Robert Loser, Christoph Uebersax, Ulrich 

Braun, Thierry Gaille, Andy Bettmer  

Entschuldigt: Monica Henry 

1. Begrüssung     

Der Präsident Christian Knuchel begrüsste um 09.15 Uhr die anwesenden Vorstands-

mitglieder im Restaurant Brauerei in Niederbipp, im Zeichen von Corona auch hier mit 

Mindestabstand. Bei der Traktandenliste gab es keine Einwände und somit wurde die 

Versammlung danach abgehalten. Diese Vorstandssitzung ist diesmal zwei geteilt und zwar 

morgens Vorstandssitzung und am Nachmittag überarbeiten der Statuten von Rassetauben 

Schweiz. 

2. Protokoll der letzten Vorstandssitzung  

Bei dem Protokoll der letzten Vorstandssitzung gab es keine Einwände und es war somit 

genehmigt. Christian Knuchel dankte Andy Bettmer für die Verfassung.  

3. Rückblick Delegiertenversammlung vom 06. September in Sursee 

Für Christian Knuchel war es im Rückblick eine gute Delegiertenversammlung. Die 

Räumlichkeiten waren etwas zu klein bemessen und zukünftig sollte ein Raum zur Verfügung 

gestellt werden, der ausreichend Platz für 100 Personen bietet. Besonders freut er sich über 

die Komplettierung des Vorstandes durch Thierry Gaille und Andy Bettmer, beide von den 

Mitgliedern offiziell und einstimmig gewählt. Durch Robert Loser ist der Brieftaubensport-

Verband wieder im Vorstand vertreten. Die vorgegebenen Punkte, inkl. der Antrag zur 

Änderung der Vergabe des Paul Schöneberger Preises, konnten schnell und zielführend 



abgearbeitet werden. Das Konzept der frühzeitigen Information der Delegierten mit dem 

Jahresheft und der Jahresrechnung hat sich bewährt. Das Konzept der Ein-Tages-

Versammlung wurde als positiv bewertet. Urs Freiburghaus gibt zu bedenken, dass leider bei 

dem gedrängten Programm der Austausch, die Kameradschaft und die Freundschaftspflege 

zu kurz kommen. Weiter ist er der Meinung, dass der Jahresbericht des Präsidenten 

zukünftig noch ausführlicher sein sollte. 

Christian Knuchel hat von Marc Hilfiker den Hinweis bekommen, dass er auch schon an 6 

Nationalen teilgenommen hat, dies aber nicht gemeldet wurde. Man ist sich im Vorstand 

einig, dass man die Ehrung im nächsten Jahr nachholt. 

4. Informationen Kleintiere Schweiz 

Christian Knuchel informiert über die letzte Vorstandssitzung vom 09. September und dass 

das das Protokoll zeitnah veröffentlicht wird. Er sieht die zukünftige Zusammenarbeit mit 

dem Schweizerischen Bauernverband als sehr wichtig für uns Kleintierzüchter an und erhofft 

sich auch positive Signale zum Thema Tierschutz. Weiter informiert er darüber, dass ein 

neuer Verbandjurist in der Person von David Grimm gefunden wurde. Die Reglemente 

„Kommission Tierschutz“ und „Auszeichnungen vorbildlicher Kleintierzuchthaltung“ wurden 

überarbeitet. Ein weiteres Thema war das Projekt „Musterausstellung Liebegg“ und hier 

werden die Fachinformationen des BLV überarbeitet und dann den Veterinärämtern zur 

Vernehmlassung zugestellt.  

Eine weitere Information gab der Präsident von RTS zur Durchführung der EE-Schau 2022, 

welche nach Polen verlegt wurde. Der Termin für die 30. Europaschau ist vom 11. bis 13. 

November 2022 in Kielce. 

5. Nationale Langenthal  

Christoph Uebersax gibt einen ausführlichen Bericht zu der Nationalen im Zeichen von 

Corona. Er stellt kurz das Schutzkonzept vor und dies sind die wichtigsten Punkte. 

- Verkürzung der Schau, das heisst Öffnung der Schau am Samstag von 10.00 bis 15.00 

Uhr 

- Maskenpflicht 

- Kontaktnachverfolgung 

- Interne Veranstaltung, kein Publikum zugelassen, Ausnahme Eltern von jugendlichen 

Ausstellern/innen 

- Katalog- und Preisausgabe am Samstag von 10.00 – 15.00 Uhr 

- Bänder werden von den Preisrichtern vergeben, die Übergabe an die erfolgreichen 

Züchter erfolgt aber erst bei der nächsten POK oder DV 

- Kein Catering, evtl. Ausgabe von Getränken in Flaschen und Verkauf von kleinen 

Snacks (Sandwich, Schüblig) 



Weiter wurde vom Vorstand Rassetauben entschieden, dass dieses Mal nur Bilder von 

den Schweizer Meistern gemacht und veröffentlicht werden. Dies ist der Tatsache 

geschuldet, dass das Zeitfenster für die Ablichtung aller V-Tiere zu klein ist. Für die 

Preisrichter übernimmt Rassetauben Schweiz die Kosten für das Abendessen inkl. 

Getränke am Donnerstag den 10. Dezember 2020 (19.00 Uhr im Restaurant „Bad 

Gutenberg“ in Lotzwil. Dies hat der Vorstand Rassetauben Schweiz einstimmig 

beschlossen. 

Da für die Kosovo Mövchen nach wie vor kein offizieller Standard vom EE-Verband 

vorliegt, können sie bei der Nationalen Taubenausstellung Schweiz nicht ausgestellt 

werden. 

Christoph Uebersax ist zuversichtlich, dass die Ausstellung unter diesen Umständen, 

stattfinden kann. Eine Änderung der derzeitigen Corona-Regeln kann natürlich alles zum 

Kippen bringen. Weiter fragt er nach der Übernahme evtl. Verluste durch die Schau beim 

Veranstalter nach. Hiermit wird sich der Vorstand von Rassetauben Schweiz 

beschäftigen, wenn die genaue Abrechnung vorliegt. Eine pauschale Übernahme der 

Verluste wird es nicht geben. 

6. Berichte aus den Ressorts 

Robert Loser berichtet von der Nationalen Brieftaubenausstellung in Kölliken, die am 

zweiten Wochenende im Januar geplant ist. Anlässlich der deutschen Brieftaubenausstellung 

am 04. und 05. Januar in Dortmund, ist eine Delegation des Schweizerischen 

Brieftaubensport-Verbandes eingeladen. Die Liste der aktuellen Brieftaubenzüchter wird 

überarbeitet und dient als Legimitation zur Ringbestellung.  

Ueli Braun berichtet kurz darüber, dass sich die Fachtechnische Kommission am 10. Oktober 

trifft. Weiter sind bei ihm die Unterlagen für die Preisrichterschulung von Claude Schneider 

immer noch nicht angekommen. Diese Unterlagen sind Eigentum von Rassetauben Schweiz 

und unerlässlich für die Durchführung der Scholaren Ausbildung. Christian Knuchel nimmt 

sich der Sache nochmals persönlich an. Ausserdem sollte versucht werden, Unterlagen von 

den letzten durchgeführten Scholaren Kursen zu bekommen. Vielleicht kann man damit 

schon viele Punkte abdecken. 

Urs Freiburghaus und Thierry Gaille berichten von der Absage der Walliser Kantonalen 

Ausstellung. 

7. Verschiedenes 

Bei der nächsten POK wird es einen Vortrag über den Schweizer Flugtaubensport durch 

Christian Wingeier geben.  

Die von Erwin Bär aufgebaute Seite über die Rassetauben in der Schweiz ist ab sofort 

kostenpflichtig. Rassetauben Schweiz übernimmt die Kosten von 110,00 CHF.      



Als Dankeschön für die Teilnahme am Zugeflogenen Dienst, bekommen alle zu Weihnachten 

ein Präsent von Rassetauben Schweiz. 

Urs Freiburghaus regt an, dass die Beziehungen zum EE-Verband zukünftig weiter 

intensiviert werden sollten. Auch sollte man die Ehrung für Rassetaubenzüchter mit 

aussergewöhnlichen Leistungen mit der Goldenen Schweizer Taube ins Auge fassen. Zum 

Schluss noch eine traurige Nachricht, unser Ehrenmitglied Heinz Brosi ist 24. September 

verstorben. 

Christian Knuchel bedankt sich bei allen und schliesst die Vorstandssitzung. Nach einer 

Stärkung wird der Nachmittag dazu genutzt, die Statuten von Rassetauben Schweiz zu 

überarbeiten. 

Schluss der Sitzung 12.15 Uhr 

Überarbeitung Statuten: Beginn 14.00 Uhr, Ende 16.00 Uhr 

Nach der Überarbeitung der Statuten bedankt Christian Knuchel sich für die Anregungen und 

Änderungen und wünscht allen noch ein schönes Wochenende.  

 

Der Präsident                                                                       Der Sekretär  

Christian Knuchel                                                                Andy Bettmer                            

                                                                                                                                         

 


